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Anordnung
über die vorläufige Regelung der Finanzierung 

der betrieblichen Einrichtungen und Maßnahmen
für die Arbeiterversorgung und die Betreuung 

der Werktätigen in der volkseigenen Wirtschaft.
— Finanzierung der betrieblichen Betreuung — 

Vom 23. Dezember 1964

Die ständige Verbesserung der komplexen Arbeiter
versorgung, der kulturellen und sozialen Betreuung der 
Werktätigen sowie der betrieblichen Maßnahmen zur 
Förderung der sportlichen Betätigung der Belegschafts
mitglieder der volkseigenen Betriebe soll gemäß der 
Kultur- und Sozialfondsverordnung vom 10. Dezember 
1964 (GBl. II S. 1047) durch die Bereitstellung der 
dafür bestimmten betrieblichen Mittel im Kultur- und 
Sozialfonds gesichert werden. Zur Unterstützung dieser 
Zielstellung ist die klare Abgrenzung der Kosten für 
die betriebliche Betreuung sowie der Nachweis des be
trieblichen Anteils an der Deckung dieser Kosten als 
Voraussetzung für die wirtschaftliche und zweckent
sprechende Verwendung dieser Mittel unerläßlich. Des
halb wird im Einvernehmen mit dem Vorsitzenden der 
Staatlichen Plankommission, den Leitern der zustän
digen zentralen Organe des Staatsapparates und dem 
Bundesvorstand des Freien Deutschen Gewerkschafts
bundes folgendes angeordnet:

§ 1

Geltungsbereich

Diese Anordnung gilt für

a) volkseigene und ihnen gleichgestellte Betriebe,

b) Vereinigungen Volkseigener Betriebe — Zentrale — 
(bzw. die ihnen in anderen Bereichen der Volks
wirtschaft gleichzustellenden Organe),

die nach den Grundsätzen der wirtschaftlichen Rech
nungsführung arbeiten (nachstehend Betriebe genannt).

Umfang und Abgrenzung der betrieblichen 
Einrichtungen und Maßnahmen für die 

Arbeiterversorgung und die Betreuung der Werktätigen

§ 2

(1) Zu den betrieblichen Einrichtungen und Maß
nahmen für die Arbeiterversorgung und die Betreuung 
der Werktätigen im Sinne dieser Anordnung (betrieb
liche Betreuung) gehören im § 3 näher bezeichnete Ein
richtungen und Maßnahmen für

a) die Arbeiterversorgung,

b) die kulturelle Betreuung und die kulturelle Selbst
betätigung der Werktätigen,

c) die gesundheitliche und soziale Betreuung der 
Werktätigen,

d) die sportliche Betätigung und Jugendbetreuung,

e) die Kinderbetreuung,

f) die Ferienbetreuung,

g) das Wohnungswesen.

(2) Zur betrieblichen Betreuung im Sinne dieser An
ordnung gehören nicht:

a) die betriebliche Berufsbildung,

b) Einrichtungen und Maßnahmen, die unmittelbar 
dazu dienen, die Durchführung produktionstech
nischer und ökonomischer Aufgaben des Betrie
bes zu unterstützen, zu fördern und zu verbessern, 
wie Wettbewerbs- und Neuererbewegung, Pro
duktionskomitees, ständige Produktionsberatun
gen, Betriebsfunk und Betriebszeitung, Sichtwer
bung, technisch-ökonomische Fachbücherei, Doku
mentation und ähnliches,

c) Einrichtungen und Maßnahmen des Arbeitsschutzes 
und der Arbeitshygiene, die im Rahmen der Haupt
tätigkeit des Betriebes erforderlich sind, einschließ
lich Gesundheitsstuben und sonstiger Einrichtun
gen für die Erste Hilfe,


